
4. M�rz 2025

Neue Ausstellungen und aktuelle Vermittlungsprogramme

Vom Schloss Fischau zum Haus für Natur in St. Pölten

Am Donnerstag, 6. März, wird um 19 Uhr im Schloss Fischau die Ausstellung „Ulla
Hasen vs. Richard Bodyn“ eröffnet, die auf dialogische Weise verschiedene
Werkgruppen der Malerin und des Bildhauers vorstellt und sie - einer
musikalischen Komposition gleich - in eine intensive Beziehung zueinander setzt.
Ausstellungsdauer: bis 26. März; Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag von 17 bis
19 Uhr und nach Terminvereinbarung. Nähere Informationen unter 0664/4418770,
e-mail art@schloss-fischau.at und www.schloss-fischau.at.

Ebenfalls am Donnerstag, 6. März, eröffnet Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner
um 16 Uhr im Foyer des Hauses 1A im Niederösterreichischen Landhaus in St.
Pölten die Ausstellung „Aus dem Leben gerissen - Schicksale österreichischer
Jüdinnen und Juden nach dem Anschluss 1938". Anhand von
Alltagsgegenständen aus dem Besitz von Yad Vashem, die diese Menschen
während ihrer Flucht mit sich trugen, erzählt die Wanderausstellung bis 8. Juni die
Geschichte von jüdischen Österreicherinnen und Österreichern, die nach dem
„Anschluss“ an das Deutsche Reich im Jahr 1938 ihre Heimat verlassen und ein
neues Leben in fremden Ländern beginnen mussten. Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 9 bis 18 Uhr, Samstag und Sonntag von 9 bis 12 Uhr; nähere
Informationen unter 02742/9005-17010, e-mail post.k1@noel.gv.at und
www.erinnern.at/bundeslaender/niederoesterreich/aus-dem-leben-gerissen.

Am Samstag, 8. März, haben Besuchende der Ausstellung „Konfrontationen“ im
Forum Frohner in der Minoritenkirche Krems/Stein ab 11 Uhr die Möglichkeit, sich
mit dem Team der Kunstvermittlung über die Studenten und Studentinnen
Frohners aus den späten 1990er- und frühen 2000er-Jahren und deren
ausgestellte Arbeiten zu unterhalten. Nähere Informationen beim Forum Frohner
unter 02732/908010-177, e-mail office@forum-frohner.at und www.forum-
frohner.at.

In der Kunsthalle Krems wiederum führt Direktor und Kurator Florian Steininger am
Samstag, 8. März, ab 15 Uhr durch die Ausstellung „Gabriele Engelhardt. Kremser
Berge“ und berichtet von der technischen und künstlerischen Herangehensweise
der Künstlerin. Nähere Informationen bei der Kunsthalle Krems unter

Niederösterreichische Landeskorrespondenz

Presseinformation

Amt der Niederösterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion/Öffentlichkeitsarbeit
www.noe.gv.at/presse

Mag. Rainer Hirschkorn
Telefon: 02742/9005-12175
E-Mail: presse@noel.gv.at

mailto:art@schloss-fischau.at
http://www.schloss-fischau.at
mailto:post.k1@noel.gv.at
http://www.erinnern.at/bundeslaender/niederoesterreich/aus-dem-leben-gerissen
mailto:office@forum-frohner.at
http://www.forum-frohner.at
http://www.noe.gv.at/presse
mailto:presse@noel.gv.at


02732/908010, e-mail office@kunstmeile.at und www.kunsthalle.at.

Am Sonntag, 9. März, lädt die Landesgalerie Niederösterreich in Krems ab 14 Uhr
zu einer interaktiven Familienführung inklusive Fakten, Geschichten und
Hintergrundinformationen zu den aktuellen Ausstellungen. Nähere Informationen
bei der Landesgalerie Niederösterreich unter 02732/908010, e-mail
office@lgnoe.at und www.lgnoe.at.

Am Sonntag, 9. März, wird auch um 17 Uhr in der Galerie am Lieglweg in
Neulengbach die Ausstellung „Salonfähig“ des Sofa_Kollektivs - Claudia Nagl,
Friederike Thum, Angelika Johann Schwab, Eva Saxinger und Tina Sischka -
eröffnet. Besichtigung jederzeit nach Anmeldung; nähere Informationen unter
0676/4134647, e-mail ursula.fischer@galerieamlieglweg.at und
www.galerieamlieglweg.at.

Im Museum Gugging lädt die Sonntagsführung „gugging erleben.!“ am Sonntag, 9.
März, ab 14 Uhr zum Kennenlernen des Art Brut Centers ein. Zudem widmet sich
die „werkstattrunde gugging“ am Dienstag, 11. März, ab 16.30 Uhr der Freude am
künstlerischen Prozess; Anmeldungen unter e-mail vanessa.url-
aigner@museumgugging.at. Nähere Informationen unter 02243/87087, e-mail
museum@museumgugging.at und www.museumgugging.at.

Schließlich bietet der „Tierische Dienstag“ am Dienstag, 11. März, ab 14 Uhr im
Haus für Natur des Museums Niederösterreich in St. Pölten wieder die
Gelegenheit, bei „Check den Schreck“ Stabschrecken, Gespenstschrecken oder
Wandelnde Blätter auf die Hand zu nehmen, während das Naturvermittlungsteam
Wissenswertes über diese Tiere erzählt. Nähere Informationen beim Museum
Niederösterreich unter 02742/908090-0, e-mail info@museumnoe.at und
www.museumnoe.at.
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